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Beizprotokoll 

Beizprotokoll 

Dokumentation der Saatgutaufbereitungsmaßnahmen 

 
Herkunft:  ________________________________________________ 
   (Schlagname/Lieferant) 
 
 
Fruchtart:  ________________________________________________ 
 
 
 
Sorte:   ________________________________________________ 
 
 
 
 
Keimfähigkeit (%) __________  TKG (g) __________  ______ 
 
 
 
 
Beizverfahren:  O Trockenbeizung 

O Feuchtbeizung 
   O Sonstige  __________________________ 
 
 
 
 
verwendetes Beizmittel: __________________________________ 
 
 
 
Aufwandmenge:  __________________________________ 
 
 
 
 
behandelte Saatgutmenge (gesamt): ______________ t 
 
 
 
 
Bemerkung: ______________________________________________________ 
 
  ______________________________________________________ 
 
  ____________________________________________ 
 
 
 
_______________________  ________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift 
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Allgemeine Betriebsdaten (Stammdaten) 
Es ist eine Betriebsübersicht zu erstellen mit folgenden Inhalten: 

Betrieb: ______________________  Tel.: _______________________ 

Name:  ______________________  Fax: _______________________ 

Anschrift: ______________________  E-Mail: _______________________ 

Registriernummer: ________________________ 

Gesetzlicher Vertreter: ________________________ 

Ansprechpartner:  ________________________ 

Pflanzenproduktion 
Ackerfläche:    ha:_________________ 

Sonstiges:    ha:_________________ 

Insgesamt:    ha:_________________ 

Anbaufläche Kartoffeln: 
Speisekartoffeln:  ha: _____________ Pflanzenkartoffeln: ha:_____________ 

Verarbeitungskartoffeln: ha:_____________ Sonstiges:  ha:_____________ 

Insgesamt   ha:_____________ 

Anbaufläche Gartenbau 
Baumobst:  ha:_____________ Beerenobst:  ha:_____________ 

Freilandgemüse: ha:_____________ Sonstiges:  ha:_____________ 

Geschützter Anbau (Gewächshaus): m²:_________________ 

Insgesamt:    ha:_________________ 

durch Beregnung erschlossene Fläche: ha:_________________ 

Lagerung 
Lagerungskapazität für Kartoffeln t:___________________ 

 im eigenen Betrieb:    � ja  � nein 
 im Fremd- oder Gemeinschaftslager: � ja  � nein 

Form der Lagerung: 

 lose    t:___________________ 
 davon in Mieten   t:___________________ 
 davon in Gebäuden   t:___________________ 
 in Behältern   t:___________________ 

QS Fachgesellschaft Obst- 
Gemüse-Kartoffeln GmbH 
Schedestraße 1-3, 53113 Bonn 
Tel +49 228 35068-0, info@q-s.de  
Geschäftsführer: Dr. H.-J. Nienhoff 
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Gefahrenstoffverzeichnis 

Unten aufgeführt sehen Sie die Piktogramme nach GHS (Globally Harmonised Systems). Nähere 
Informationen finden Sie auch auf der Homepage der BGHW (Berufsgenossenschaft Handel und 
Warendistribution). 

Piktogramm Kodierung Bezeichnung/Symbol 

 

GHS01 Explodierende Bombe 

 

GHS02 
Flamme 

 

 

GHS03 Flamme über einem Kreis 

 

GHS04 Gasflasche 

 

GHS05 Ätzwirkung 

 

GHS06 
Totenkopf mit gekreuzten Knochen 

 

 

GHS07 Dickes Ausrufezeichensymbol  

 

GHS08 Gesundheitsgefahr  

 

GHS09 Umwelt 

 

QS Fachgesellschaft Obst-Gemüse-
Kartoffeln GmbH 
Schedestraße 1-3, 53113 Bonn 
Tel +49 228 35068-0, info@q-s.de 
Geschäftsführer: Dr. H.-J. Nienhoff 
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Musterformular 
Hygienecheckliste 

Hygienecheckliste 

Die EU-Lebensmittelhygiene-Verordnung gilt für alle Produktions-, Verarbeitungs- und Vertriebsstufen für 
Lebensmittel, einschließlich der Beförderung, der Lagerung und der Behandlung von Primärerzeugnissen 
am Erzeugungsort, einschließlich der korrekten Verwendung von Pflanzenschutzmitteln und Bioziden. 
Sobald Gemüse oder Obst also behandelt (z.B. durch Waschen, Umfüllen, Kühlen, Lagern, Befördern, 
Schneiden, Bündeln), gelagert oder befördert wird, unterliegen die Betriebe der 
Lebensmittelhygieneverordnung. 

Kriterium Wer ist 
verantwortlich
? 

Erfüllt Bemerkung 

Ja Nein 

Allgemeine Anforderungen 

Rauchverbot 

In den Arbeitsräumen und während der Arbeit     

Deutlich sichtbare Hinweisschilder in den 
Räumen 

    

Einweisung in Hygiene beim Umgang mit Obst und Gemüse sowie Speisekartoffeln 

Mitarbeiterschulung     

Einweisung der Saisonarbeiter     

Themen: 

 Sauberkeit 
 Sorgsamer Umgang  mit dem Erntegut, 

keine Fremdkörper im Erntegut 
 Abfallentsorgung 

    

Toiletten 

Wasserspülung vorhanden     

Mit Handwaschbecken ausgestattet     

Sauberkeit gewährleistet     

Handwaschbecken 

Warm- und Kaltwasserzufuhr vorhanden     

Geeignete Reinigungsmittel vorhanden     

Papier- oder Einmalhandtücher vorhanden     

Sauberkeit gewährleistet     

Müllbehälter 

Geeignete, einwandfreie Behältnisse     

Abfalllager 

Separate, geeignete Vorkehrungen für die 
Mülllagerung und-entsorgung 

    

Frei von Schädlingen und Ungeziefer     
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Musterformular 
Hygienecheckliste 

Kriterium Wer ist 
verantwortlich
? 

Erfüllt Bemerkung 

Ja Nein 

Erste-Hilfe-Kästen in der Nähe des Arbeitsbereiches 

Innenbereich – gut sichtbar vorhanden     

Außenbereich – gut sichtbar vorhanden     

Anforderungen an räumliche und technische Ausstattungen 

Sauberkeit der Räume 

Reinigungsplan vorhanden     

Sauberkeit der Transportfahrzeuge 

Sauberkeit nachgewiesen/gewährleistet; 
Maßnahmen zur Reinigung vorhanden 

    

Transport des Ernteguts 

Sauberkeit der 
Transportbehälter(Reinigungsplan) gewährleistet 

    

Waschen des Ernteguts 

Geeignete Vorrichtungen vorhanden     

Sauberkeit gewährleistet     

Qualität des Waschwassers (Trinkwasserqualität)     

Korrosionsbeständiges Material     

Tische, Schneidbrenner, Schneidwerkzeuge 

Sauberkeit gewährleistet     

Sortieranlagen 

Sauberkeit gewährleistet     

Verpackungsanlagen 

Sauberkeit gewährleistet     

 

 

______________________  ______________________________ 
Datum     Unterschrift 

 
 
 
 
 
 
 
  

QS Fachgesellschaft Obst-Gemüse-
Kartoffeln GmbH 
Schedestraße 1-3, 53113 Bonn 
Tel +49 228 35068-0, info@q-s.de 
Geschäftsführer: Dr. H.-J. Nienhoff 
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Kulturliste 

1. FRÜCHTE; SCHALENFRÜCHTE 
     i) Zitrusfrüchte 

 
Anbaufläche 

[ha]   Anbaufläche 
[ha] 

Grapefruit (Pampelmusen, Pomelos, 
Sweeties, Tangelo, Ugli und andere 
Hybriden Bergamotte, Pomeranze, 
Chinotto und andere Hybriden) 

  Limette  

Orange   Mandarine (Clementine, Tangerine 
und andere Hybriden)  

Zitrone   Sonstige Zitrusfrüchte  

     ii) Nüsse (mit oder ohne Schale) 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Mandel   Pecannuss  

Paranuss   Pinienkerne  

Cashewnuss   Pistazie  

Kastanien   Walnuss  

Kokosnuss   Erdnuss  

Haselnuss   Sonstige Nüsse (mit oder ohne 
Schale)  

Macadamianuss   

     iii) Kernobst 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Apfel   Mispel  

Birne   Nashi Birne  

Quitte   Sonstiges Kernobst:   

Japanische Wollmispel     

     iv) Steinobst 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 

Aprikose   Pflaume (Reneclaude, Mirabelle, 
Zwetschge)  

Süßkirsche   Pfirsich  

Sauerkirsche   Sonstiges Steinobst  

Nektarine     

     v) Beeren und Kleinobst 

        a) Trauben 

 Anbaufläche 
[ha]    

Tafeltraube     

        b) Erdbeeren 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Erdbeere (Freiland)   Erdbeere (Gewächshaus)  
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        c) Strauchbeerenobst 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Brombeere   Loganbeere  

Himbeere   Sonstiges Strauchbeerenobst:   

        d) Anderes Kleinobst und Beeren 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Heidelbeere; Blaubeere   Jostabeere  

Preiselbeere   Hagebutte  

Cranbeere   Maulbeere  

Johannisbeeren (rot, schwarz und weiß)   

Holunderbeere (Schwarze Apfelbeere, 
Wilde Vogelbeere, Sanddorn, 
Heidedorn, (Seedorn), 
HaffdornTeebeere und andere 
Strauchbeeren) 

 

Stachelbeere   Sonstiges Anderes Kleinobst und 
Beeren:   

     (vi) Sonstige Früchte 

        (a) Essbare Schale 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 

Dattel   Karambole; Sternfrucht; 
Baumstachelbeere  

Feige   Kakifrucht; Sharon; Persimone  

Olive   Sonstige Früchte mit essbarer Schale  

Kumquat     

        (b) Nicht essbare Schale, klein 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Kiwi   Rambutan  

Litchi   Tamarillo  

Maracuja; Passionsfrucht   Tamarinde  

Granadilla   Guave  

Kaktusfeige   Sonstige kleine Früchte mit nicht 
essbarer Schale:   

        (c) Nicht essbare Schale, groß 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Avocado   Cherimoya  

Banane   Durian  

Mango   Jackfrucht  

Papaya   Pitahaya  

Granatapfel   Stachelannone  

Ananas   Sonstige große Früchte mit nicht 
essbarer Schale  

Brotfrucht     
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2. GEMÜSE, FRISCH ODER GEFROREN 
     i) Wurzel- und Knollengemüse 

        a) Kartoffeln 

 Anbaufläche 
[ha]    

Kartoffel     

        b) Tropisches Wurzel- und Knollengemüse 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Kassava (Dasheen, Eddoe (Japanische 
Taro), Tannia)   Yamswurzel (Yìcama (Yamsbohne), 

Mexikanische Kartoffel)  

Süßkartoffel   Sonstiges Tropisches Wurzel- und 
Knollengemüse  

        c) Sonstiges Wurzel- und Knollengemüse außer Zuckerrüben 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Rote Bete   Rettich (Freiland)  

Mohrrübe; Karotte; Möhre (Bund-)   Rettich (Gewächshaus)  

Mohrrübe; Karotte; Möhre (lose Ware)   Radieschen (Freiland)  

Speiserübe   Radieschen (Gewächshaus)  

Knollensellerie   Schwarzwurzel  

Meerrettich   Kohlrübe  

Erdartischocke (Topinambur)   Weiße Rübe  

Pastinake   Sonstige Sonstiges Wurzel- und 
Knollengemüse außer Zuckerrüben  

Petersilienwurzel     

     (ii) Zwiebelgemüse 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 

Knoblauch   Lauchzwiebel; Bundzwiebeln, 
Frühlingszwiebel  

Zwiebel (Silberzwiebeln)   Sonstiges Zwiebelgemüse  

Zwiebel (Speise-, Schalotten)     

     (iii) Fruchtgemüse 

        a)Solanaceae 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Tomate   Aubergine  

Gemüsepaprika   Okra, Griechisches Hörnchen  

Chilischote; Pfefferschote/Peperoni   Sonstige Solanaceae:   

        b) Kürbisgewächse – genießbare Schale 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Gurke (Salat-)   Zucchini  

Gurke (Einlege-)   Sonstige Kürbisgewächse mit 
genießbarer Schale  

        c) Kürbisgewächse - ungenießbare Schale 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Melone (Honigmelone, Kantalupmelone, 
Netzmelone, Kiwano )   Wassermelone  

Kürbis   Sonstige Kürbisgewächse mit 
ungenießbarer Schale  
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        d) Zuckermais 

 Anbaufläche 
[ha]    

Zuckermais     

     iv) Kohlgemüse 

        a) Blumenkohle 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Broccoli   Sonstige Blumenkohle  

Blumenkohl (Romanesco)     

        b) Kopfkohle 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Rosenkohl, Kohlsprossen   Weißkohl  

Rotkohl   Wirsing  

Spitzkohl   Sonstige Kopfkohle  

        c) Blattkohle 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Chinakohl (Indischer (Chinesischer) 
Senf, Pak- Choi, Chinesischer Flachkohl 
(Tai- Goo- Choi), Pekingkohl (Pe-Tsai) 
Kuhkohl) 

  Sonstige Blattkohle  

Grünkohl     

        d) Kohlrabi 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Kohlrabi (Freiland)   Kohlrabi (Gewächshaus)  

     v) Blattgemüse und frische Kräuter 

        a) Kopfsalat und andere Salatarten einschl. Brassicaceen 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Feldsalat (Freiland)   Schnitt- / Pflücksalat (Freiland)  

Feldsalat (Gewächshaus)   Schnitt- / Pflücksalat (Gewächshaus)  

Kopfsalat (Freiland)   Romana Salat  

Kopfsalat (Gewächshaus)   

Kraussalat (Breitblättrige Endivie) 
(Zichorie, Rotblättrige Chicorée, 
Radiccio, Krauseblättrige Endivie, 
Zuckerhut) 

 

Eisbergsalat (Freiland)   Kresse/Garten-/Kapuzinerkresse  

Eisbergsalat (Gewächshaus)   Rucola; Rauke  

Salatherz (Freiland)   Blätter und Keime der Brassicaspp 
(Mizuna)  

Salatherz (Gewächshaus)   Sonstige Kopfsalat und andere 
Salatarten einschl. Brassicaceen  

        b) Spinat und verwandte Arten (Blätter) 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Spinat   Stielmus (Rübstiel)  
Portulak (Winterportulak (Kubaspinat), 
Gemüseportulak, 
Bürzelkohl,Sauerampfer, Queller) 

  Sonstiger Spinat und verwandte Arten 
(Blätter)  

Mangold     
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        c) Weinblätter (Traubenblätter) 

 Anbaufläche 
[ha]    

Weinblätter     

        d) Brunnenkresse 

 Anbaufläche 
[ha]    

Brunnen-/ Wasserkresse     

        e) Chicorée 

 Anbaufläche 
[ha]    

Chicorée     

        f) Frische Kräuter(2) 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Kerbel   Basilikum  

Schnittlauch   Minze  

Schnittsellerie   Estragon (Ysop)  

Dill   Bärlauch; Bärenlauch  

Sellerieblätter   Kümmelblätter  

Koriander   Lorbeerblatt  

Liebstöckel   Majoran  

Petersilie (Schnitt-)   Oregano  

Petersilie (Topf)   Bohnenkraut  

Salbei   Melisse/Zitronenmelisse  

Rosmarin   Sonstige frische Kräuter  

Thymian     

     vi) Hülsengemüse (frisch) 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Bohne (mit Hülse) (Grüne Bohne 
(Wachsbohnen, Fisolen), Feuerbohne, 
Schnittbohne, Spargelbohne) 

  Erbse (ohne Hülse) (Gemüseerbse, 
Grüne Erbse, Kichererbse)  

Bohne (ohne Hülse) (Dicke Bohne, 
Linse, Jackbohne, Limabohne, 
Langbohne) 

  Sonstige Hülsengemüse (frisch)  

Erbse (mit Hülse) (Mangetout 
(Zuckererbse))     

     vii) Stängelgemüse (frisch) 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Spargel   Porree  

Bleich-/Stauden-/Stangensellerie   Rhabarber  

Fenchel   Bambussprossen  

Artischocke   Sonstige Stängelgemüse (frisch)  

     viii) Pilze 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Kulturpilz (Wiesenchampignon, 
Austernsaitling, Shitake, Morchel, 
Pfifferling ) 

  Sonstige Kulturpilze  
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3. HÜLSENFRÜCHTE, GETROCKNET 

 Anbaufläche 
[ha]   Anbaufläche 

[ha] 
Bohnen (Dicke Bohnen, Weiße Bohne, 
Linse, Jackbohne, Limabohne, Feldbohne, 
Langbohne) 

  Erbse (Kichererbse, Felderbse, 
Platterbse)  

Linse   Sonstige Hülsenfrüchte, getrocknet  

4. Sonstige Sprossen und Keimlinge 

 Anbaufläche 
[ha]    

Sonstige Sprossen und Keimlinge     
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Schulungsnachweis 

Доказателство за обучение 

 

☐ Hygieneschulung gemäß Anforderung 4.1.5 Leitfaden 
Erzeugung bzw. QS-GAP Erzeugung Obst, Gemüse, 
Kartoffeln 

Хигиенично обучение съгласно изискване 4.1.5 
Ръководство за производство QS-GAP Производство на 
плодове, зеленчуци, картофи 

 

☐ Schulung zu Unfall- und Notfallsituationen gemäß 
Anforderung 7.1.4 Leitfaden QS-GAP Erzeugung Obst, 
Gemüse, Kartoffeln 

Обучение за аварии и аварийни ситуации 
съгласно изискване 7.1.4 Ръководство за производство 
QS-GAP Производство на плодове, зеленчуци, картофи 

 

 

Schulungstitel – Наименование на обучение: 

…………………………………………………………………………………………………… 

Schulungsintervall – Интервал на обучение:..…….…………………………………………………….………. 

Datum - Дата: ..……………………………………………………………………………………………….….….……… 

Referent/in - Говорител/ка:.…………………………………….…….……..…….…………………….……..……. 

Sprache - Език: .……………………………………………………………………..…………………………..…….…… 

Schulungsinhalte – Съдържание на обучение:………………….………………………………………..….…. 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 
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Teilnehmer - участник:  

Name, Vorname 

Фамилия, Име 

Datum 

Дата 

Unterschrift 

Подпис 

   

   

   
 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

  

 

 

   

   

 QS Fachgesellschaft Obst-Gemüse-
Kartoffeln GmbH 
Schedestraße 1-3, 53113 Bonn 
Tel +49 228 35068-0, info@q-s.de  
Geschäftsführer: Dr. H.-J. Nienhoff 
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Schulungsnachweis 

Dowód szkolenia 

 

☐ Hygieneschulung gemäß Anforderung 4.1.5 Leitfaden 
Erzeugung bzw. QS-GAP Erzeugung Obst, Gemüse, 
Kartoffeln 

Szkolenie higiena zgodnie z 4.1.5 Wytyczną QS-GAP 
Produkcja owoców, warzyw, ziemniaków 

 

☐ Schulung zu Unfall- und Notfallsituationen gemäß 
Anforderung 7.1.4 Leitfaden QS-GAP Erzeugung Obst, 
Gemüse, Kartoffeln 

Szkolenie w sytuacjach wypadkowych i awaryjnych 
zgodnie z 7.1.4 Wytyczną QS-GAP Produkcja owoców, 
warzyw, ziemniaków 

 

 

Schulungstitel – tytuł szkolenia:  

…………………………………………………………………………………………………… 

Schulungsintervall – Interwał szkolenia: ………….……………………………………………..……….………. 

Datum - Data: .…………………………………………………………………………………………………….….……… 

Referent/in - Trener: .……………………………………………………….……..…………………………….………. 

Sprache - Język: ..……………………………………………………………………..……………………………….…… 

Schulungsinhalte – treść szkolenia: ..……………………………….………………………………………………. 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 



 

Musterformular  
Schulungsnachweis - Dowód szkolenia 

 

Version: 01.01.2020 
Status: • Freigabe 

Seite 2 von 2 

Teilnehmer - Uczestników:  

Name, Vorname 

Nazwisko, Imię 

Datum 

Data 

Unterschrift 

Podpis 

   

   

   
 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 
QS Fachgesellschaft Obst-Gemüse-
Kartoffeln GmbH 
Schedestraße 1-3, 53113 Bonn 
Tel +49 228 35068-0, info@q-s.de  
Geschäftsführer: Dr. H.-J. Nienhoff 
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Schulungsnachweis 

Certificat de formare 

 

☐ Hygieneschulung gemäß Anforderung 4.1.5 Leitfaden 
Erzeugung bzw. QS-GAP Erzeugung Obst, Gemüse, 
Kartoffeln 

Formare de igiena pu conformitate cu cerinta 4.1.5 
Ghid de generare sau producție QS-GAP Producție de 
fructe, legume, cartofi 

 

☐ Schulung zu Unfall- und Notfallsituationen gemäß 
Anforderung 7.1.4 Leitfaden QS-GAP Erzeugung Obst, 
Gemüse, Kartoffeln 

Formare in caz de accident și de urgență conform 
7.1.4 Ghid de generare sau producție QS-GAP Producție 
de fructe, legume, cartofi 

 

 

Schulungstitel –Titlul de Formare:  

…………………………………………………………………………………………………… 

Schulungsintervall – interval de Formare: ………….…………………………………………………….………. 

Datum - data: .…………………………………………………………………………………………………….….……… 

Referent/in - antrenor: .……………………………………………………….……..…………………………….……. 

Sprache - limbă: ..……………………………………………………………………..……………………………….…… 

Schulungsinhalte – conținutul de Formare: ..……………………………….………………………………….…. 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 



 

Musterformular  
Schulungsnachweis - Certificat de formare 

 

Version: 01.01.2020 
Status: • Freigabe 

Seite 2 von 2 

Teilnehmer - Participanţii:  

Name, Vorname 

Nume, prenume 

Datum 

Data 

Unterschrift 

semnătură 

   

   

   
 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 
QS Fachgesellschaft Obst-Gemüse-
Kartoffeln GmbH 
Schedestraße 1-3, 53113 Bonn 
Tel +49 228 35068-0, info@q-s.de  
Geschäftsführer: Dr. H.-J. Nienhoff 
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Schulungsnachweis 

 

☐ Hygieneschulung gemäß Anforderung 4.1.5 Leitfaden 

Erzeugung bzw. QS-GAP Erzeugung Obst, Gemüse, 

Kartoffeln 

 

☐ Schulung zu Unfall- und Notfallsituationen gemäß 

Anforderung 7.1.4 Leitfaden QS-GAP Erzeugung Obst, 

Gemüse, Kartoffeln 

 

 

Schulungstitel: ……………………………………………………………………………………… 

Schulungsintervall: …………………….…………………….……………………………………………………………. 

Datum: ……………………………………………………………………………………………………………….………… 

Referent/in: ...…………………………………………………………………….…………………………………………. 

Sprache: …………………………………………………………………………………..…………………………………… 

Schulungsinhalte: …………………………………………………………………….……………………………………. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
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Teilnehmer:  

Name, Vorname Datum Unterschrift 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 

QS Fachgesellschaft Obst-Gemüse-
Kartoffeln GmbH 
Schedestraße 1-3, 53113 Bonn 
Tel +49 228 35068-0, info@q-s.de  
Geschäftsführer: Dr. H.-J. Nienhoff 
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Musterformular 
Transportdokumentation 

Transportdokumentation  

 
Lieferant      Empfänger 
 
Unternehmen: _____________________  Unternehmen: ____________________ 
 
Straße:  _____________________  Straße:  ____________________ 
 
PLZ, Ort: _____________________  PLZ, Ort: ____________________ 
 

 
(Durch Frachtführer/Fahrer auszufüllen) 

 
Name (Fahrer, Frachtführer): _____________________________________________ 
 
Transportmittel: O   Silozug O   Sattelzug      O   Gliederzug O   Schlepperzug 
 
amtliches Kennzeichen: ______________ ________________/________________ 
 
    Zugfahrzeug  Auflieger 1. Anhänger/ 2. Anhänger 
 
Liefermenge: _____________ t  Lieferschein-Nr.: _________________ 
 
Fruchtart: _____________ Sorte: ___________ Herkunft: _________________ 
       (Schlag/Lagerbezeichnung) 
 
Angaben zu den letzten 3 Touren  
 
Produktkategorie lt. Anlage „Maßnahmen zur Reinigung/Desinfektion" (1. = letzte Tour, 2. = vor-
letzte Tour, 3. = drittletzte Tour) und ggf. Reinigungs- bzw. Desinfektionsmaßnahmen angeben. 
 
 Produkt-  Reinigung  Reinigungs- Desinfektions- 
 kategorie keine trocken nass mittel mittel 
 
1. _____________ O O O __________ O__________ 
 
2. _____________ O O O O__________ __________ 
 
3. _____________ O O O O__________ __________ 
 
 
 
_________________     ________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift (Frachtführer, Fahrer) 
 

 
(Vom Verlader auszufüllen) 

 
Name (Verlader):  ___________________________ 
 
Transportfahrzeug vor Beladung gesichtet:    O   Ja  O   Nein 
 
Transportfahrzeug vor Beladung sauber und trocken:   O   Ja  O   Nein 
 
Der Laderaum wurde durch Sichtkontrolle überprüft und ohne Beanstandungen abgenommen. 
 
_________________    __________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift (Verlader) 


